
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
II. Wahlperiode 

Unterrichtung 

durch den Präsidenten des Landtags 

Bericht des Präsidenten des Landtags über die Angemessenheit der 
Leistungen an Abgeordnete 

Druck>ache tl/99 
H. o7. tn7 

I. Nach § 22 Satz 1 des Ahg~orJnetengesetzcs Rheinland-Pfalzerstattet der Präsident dem Landtag jährlich einen Bericht über 
Jie Angemessenheit der Leistungen an Abgeordnete nach dem Abgeordnetengesetz. Oie Verpflichtung zur jährli<.:hen 
Berichterstattung wurde durch das Sechste Landesgesetz zur Änderung des Abgeordnetengesetzes vom 17. Dezember 1986 
eingeführt und löste die bisherige Verpflichtung ab, dem Landtag "längstens alle zwei Jahre" einen Bericht zu erstatten. 
Der vorliegende Bericht schließt an den Berichtvom 7. März 1985- Drucksache 10/1316- an. Bei der Beratung des vorge
nannten Sechsten Landesgesetzes zur Änderung des Abgeordnetengesetzes bestand zwischen den Fraktionen des Landu!!:s 
Einigkeit darüber, daß vor Ende der 10. Wahlperiode die Vorlage eines Berichtes nicht mehr in Betracht komme (vgl. Plcn.u
protokoll 10/47, S. 2679). 

2. Nach § 22 Satz 2 des Abgeordnetengesetzes holt der Präsident des Landtags vor der Erstattung des Berichts eine gutachtliche 
Stellungnahme des Statistischen Landesamtes überdie allgemeine Entwicklung der Einkommens- und Preisverhältnisse ein. 
Die mit Schreiben des PrJ.side:Hen des Statistischen Landesamtes vom 10. Juli 1987 vorgelegte gutachtliche Stellungnahme 
hat folgenden Wortlaut: 

"Vie mon:.uliche Entschädigung Ja Abgeordneten des rheinland-pfiilzischen Lmdt.1gs 1st zum I. Januar 1984 aufS 400, - D,\1 
.m~ehobcn worden. Ab 1. Juli 1985 erfolgte zus:irzlich eine 13. Monatsentschädigung, die für das Jahr 1985 insfiesamt SO Pn'
zcnr einer Monatszahlunt-; und ab 1986 eine volle Monatszahlung ausmacht. Diese Veränderung der Entschidigung um eine 
13. Z.1.hlunfi bnn als strukturelle Verbesserung oder Sonderzahlung unabhängig von der Entwicklung der allgemeinen v.-·irr
schafrlichen Verhältnisse und damit nicht als Anp.1.ssung an die Einkommens- und Preisentwicklung verstanden werden. Sie 
kann aber .J.uch als Ersatz für eine Anpassung an die wirtschaftlichen Verh:ilrnisse gesehen werden. Insofern ist zu prüFen, wi(_· 
sich die Einkommens- und Prcis•verhiltnisse seit der letzten Anpassung zum 1. Januar 1984 und seit dem 1. Juli 1985 verändert 
h.1ben und welche Folgerungen sich daraus ergeben. 

A. Statistische Ausgangsdaten 

Die Verbraucherpreise, die durch den Preisindex für die Lebenshaltung aller privaten Hausha/re im Bundesgebiet am umt"as
sendsten angegeben werden, haben sich von Januar 1984 bis Dezember /986 um 2,2% und bis Juni 1987 um 3,2% erhöht. Von 
Juli 1985 bis]uni 1987 betrug die Zunahme lediglich 0,2% (vgl. Anlage 1). Vonjanuar 1981 bis Januar 1984 hatte der Anstieg 
14 % betragen. 
Unter den speziellen Waren- und Dienstleistungen, welche die Abgeordneten zur Bestreitung der mir dem Mandat verbunde
nen Aufgaben benötigen und für die sie eine Aufwandsentschädigung erhalten, sind seit Januar 1984 die Preise für Kfz.-An
sch.Jffung und -Unterhaltung nahezu unverändert geblieben(+ 0,8 %), seit Juli 1985 sind sie sogar rückläufig(- 3,-f. %), 
wihrend sich Bücher, Zeitungen und Zeitschriften verteuerten (llgl. Anlage 1). Da jedoch ein erheblicher Teil der Ausgaben, 
die mit der Aufwandsentschiidigung abgegolren werden, auf die Unterhaltung eines Kr.J.ftfahrzeugs, auf Brennstoffe sowie 
Telefon~ und andere Postgebühren entfallen dürften, kann angenommen werden, daß sich die Preise für die AusgJbcn imge
samt, die.: mir der Kosrenp.1.uschale .zbgegolren werden, kaum erhöht haben. 

Die allgemeine Einkommensentwicklung wird zeitnah am zuverliissi"gsren durch Tarifindizes für Löhne und Geh<'ilter in tfcr ge
werblichen Wirtschaft und bei Gebierskörperschafren im Bundesgebier-auf Landesebene werden sie nicht ermittele -sowie 
dieerhöhungder Dienst- und Versor~ungsbezüge im Öffentlichen Dienst aufgezeigt. Weitere Auf<>chlüsse iibcr die Finkom
mcnscnlwi(·klun,; t:rgcben die FHck. civverdicnste in Industrie und 1-!.J.ndd in Rhcinlami-Pf:!lz sowie die Anhcbung der U cnt("ll 
{h·r ;.;csctzlichcn Rentcnvcrsichcrun;.;. 

Druck: Lmdtag Rheinland-Pfalz, 29. Juli l 987- Vorabdruck verteilt am 14. Juli 1987 
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Die n"crtd,i;i.h.rlichen lndi~~es der t.1rif1ichen Stunden- und WoLlJenlöhne sowie die Monätsgehiilrer in der gewerblichen Wirt

sch.dr und bei Gebietskörpt-r::;L·hafren im Bundesgebiet }iegen derzenerst his]anuar 1987 \"Or. Die Daten für Aprildiesesjahres 
di;.rht·n nicht vor Ende A uhilStd.}. ennittclr sein. Für eine Beurreilungder Einkommensentwicklung sind die jährlichen Steige
rungsraren der _Monarsg{'hiilcer der Angestellten und der Wochenlöhne der Arbeiter geeignet (vgl. Anlagen 2 und 3). 

i >ic Indi?es der uriilic};en Monar.,·gehj'Jta fiir Angestelht• in der gewablich;.>n W'irr~;c.-h:J.fr und bei Gebicrskörpt.:rsl·h.dtl'n cr
!Jiihtcn sich ~·on ].wu.1r 1984 bis ]awJar 1987 um 10,3 '}',;, )eit Juli 1985 um 5, I '!,{). Die effektiven monatlic.:hen Geh.Jltsstc.'IJ,;c.'fllll
;..:t'/1 th·r rhcinlJ,n!- ;J!~"lzl-st·hen Ang\.·stellren in Industri(· ~md Han~id, die.• schon für das 2. Qu.1rt.Jil9R7 vorlieg~.:n, vazcidwett'll 
;:on }anu.1r f<JS4 bis januJr 1987 eine Zunahme um 14,5 %, ab Juli 1985 um 6, 9 %. 

/r.1 lihenrtichen Di.:mt .. ,nJ di~· Vagütvngen und Bezüge z:;m 1. Imu.1r 1985 um 3,2 %, zum 1. Januar 1986 um 3,5 ~l{) und zum 

!. }.J.n~ar ,· 987um 3,4 % ahL•ht worden (Anlagt' 4j. Das entspr.icht fi:J.er Erhlihung seit 1. Januar 1934 um 10,4 %. Als 5ionJer
zahlungcn t;:lb es irn Jtfentlichen Diemt in dr:r Zeit von 1985 bis t987ledJ~t;lich eine Anhebung des jährlichen Urlaubsgeldes in 
dell Be.~·ofJungsg:-upren A 2 bis A 8 von 300,-- Dlvi Jl.ll450,- DM zum I. ]ant~ar 1986. 

!Jie Rellten de:· ;;e.~etLlich .. ~n R~ntetwenichen.mg wu.rden am 1. jafi 1985 um 3 'Yo, am 1 Juli 1986 um 2, 9 % und a.tn 1. Juli 1987 
um J, 8% .mgd1obeo. 

8. Ergebnis,~e und Folgerungen 

!. Be~catcr m<u1 die !3. Mor;il.t!>lei:.rung .als strukt;_ne/le Verbf'~:ienmg oder Sonderzahlung, dann ist Basis für die Prüfung 
eine,~ Anpas .. ung d.:r Fm.,c;;.idigung Mi d1c EntwKldur.g der wirrschah!icht'n Verhältnisse der I. ]anu.1r 1984. 

!)" .Jit' notwer:d ... gen SlJ.tiStl'ichen ErgebJJi··s.: .iha Jle v~rJi!.]nsre d.~r 1/.:!rKhiedenen Gruppen (lndusme und Handel, 
Ofi~·rJcJicha OJ.cn;t, R.:-J;tcn) nicht alle zeitn;1h zum gLichen Zeitpunkt vorliegen, wird 'mrgeschl:1gen, den Zeitraum 
1. jaJW.Jr 1984 bi.~ I. janu.1r 1987 als Ref'crenzperiod.: zu nehmen. 

Im RctCrcn;.-:;--:.:·.'craum haben sich fol.~ende l'cr.iü1d~rungen ergeben: 

.1) Dit_- V:·r-l:n,wcherptei_,::r;- haben ~ich .,,.onj:lJlu:tr 1984 bis Dezember 1986 11m 2,2 'X, t'thJht. 

h) Die Einkorl!n·~n zeigen folgenJ.:. Erhöh:mgen: 

t!) Vcrdie:Jst~" ch:r Angesrdlren in Indw;trie und Handel in Rheinhnd-Pfalz von Januar 19t/4 bis .Januar 1987 um 
;'4,5 o;). 

(2; 't_-crfUrunz~n und HL'Zügt:un ()tfenrlichen Dienstst-ir.1.ja.nu;Jr 1984 um/0,4 %. 

(3} Renten d~T ge<;ecz/i •. :hen Rentenversicherung '>eit 1. Juli 1984 um lO %. 

O:Jrch die,_' .dl;;::n?cin:'n l 1 1Jj.US.\!l'1gen in rlen ]dhrer; 1984 bi.> /987 bt:st;:ht ein Abstdnd der Entschädigung der Abgeordneten 
zur ;t/}gcucincn EinktJmncnsenrwickluHg. Tr: c.·mcr Reihe von BunJcs{"indern wurde die Entschädigung schon angepaßt, 
zunw<.~t zum 1. J,wuar 1987 (~rgl. Bundcsrag~drw_,Ksache 111336 \·om 21. lvfai 1987, S. 2). 

Ur.ter B ... ~rüd ... sichri.:;un~- der Tarif.-, Vcrg1Jtunp- und Bf'scldunbserhöhungen in da Rc{erenzperiode, bei denen es sich um 
Bm::-.-, ,,,j.-;h.onw!t·n h:t:1Jc!t, die mit V..'Jcf.scclili.'r.l Einkommen im allgemeinen einer steigenden AbgJbenlast unterliegen, 
wirc :n .• cw~it .<?ine Er·fwf·un& der Entschii~figun:.; n.1ci § 5 des .Abgeordnaengesctze.~ in Rhe;'nland-Pfalz um 10% oder 
54C.- [)j\;f -ückwirkr•nd :1b 1. JanuJr 1987 für angemessen zu h.1lren. 

J)j,J s./'ikTfle!c I' "!.~.-};,Ji:..· ruch :~· 6 Absarz 2 Nr. I des Abgeordncrcnr;esetzes könr.tc> angesichtsder bisherigen und J.bseh
ba.ren Preiseut-wi .. J,hrng .in de-r derzeitigl"U Höhe noch für ant;emessen angesehen werden. 

li. \l?ird ~.!; .. 13. Af,m.1.:szahiung :1ls E:-s:Jt~· für ~!ne Anp;Js-~ung Jil di? Einkommensen:wicklung gewertet, d.1nn ist zum 
.1. }t:H 1 Y-'>5 :?im.' .E.rL ;nungd~.·r Enc . .;c!Jd.dlgung um 2 700,- DM oJcr4, 17 'Yo :wfdas.fahr umgerechneteingetreten und zum 
1. ].uw 1:- li~6 cmt':..:t w-.--r ·~, 17 °o, nämilch wciu-:e l 700, - D1'rf und damit zusamm'?n monatlich 450,- DM Juf das Jahr 
umj:crechnct. G.::>mt'S<:t.'Tl .m &:m errechneten Frf1öhungsbedarf ron JC% oder 540,- DM pro Monat auf der Grundlage 
der letzten Ar.h-::!hung der Ents.::h:idigung zum 1. Januar 1984 wären dann schon 450,- DAJ oder 8,3 % verbraucht, so daß 
:Ji.Jr noch eh·• Fr;~t'··hungsspiclraum ab 1. Januar l'J87 \'•Jn 90, -· DM oder 1,7% bliebe, wollte man die Anpassung der Ent
st'h.idigung Jn dc.'n bis ie:zr bekannten st.<ti5tischen D.uen ausrichten. 
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Sollet' ,Jie Anpassc1ng .~:um 1. Juli 1987 in Betracht gezog~?n werden, wire eine Erhöhung um 180, -- DA1 oder 3,4% fürden 
Rcsr des Jahres die angen:r:s5ene GrüBe Iür (J."e Anp:1ssung der Diäten an die wirtschaltliehe Enrwicklung. " 
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3. Für die Beurteilung der Angemcssenheit der Leistungen an Abgeordnete nach dem Abgeordnetengesetz sind im wesent
lichen folgende Grundsätze maßgebend: 

a) Die - der Einkommensteuer unterliegende - Entschädigung nach § 5 des Abgeordnetengesetzes stellt das Entgelt für 
die Inanspruchnahme des Abgeordneten durch das Mandat dar. Dieses Entgelt muß nach dem sog. Diäten-Urteil des 
Bundesverfassungsgerichts vom 5. November 1975 "der Bedeutung des Amtes unter Berücksichtigung der damit ver
bundenen Verantwortung und Belastung und des diesem Amt im V crfassungsgefüge zukommenden Ranges gerecht wer
den". Die Sicherung der Unabhängigkeit der Abgeordneten verlangt darüber hinaus, daß die Entschädigung für die Ab
geordneten und ihre Familien während der Dauer der Zugehörigkeit zum Parlament eine ausreichende Existenzgrund
lage bildet. Daher ist die Entschädigung "so zu bemessen, daß sie auch für den, der, aus welchen Gründen auch immer, 
kein Einkommen aus einem Beruf hat, aber auch für den, der irrfolge des Mandats Berufseinkommen ganz oder tl:'ilweise 
verliert, eine Lebensführung gestattet, die der Bedeutung des Amtes angemessen ist." 

b) Die - steuerfreie- Aufwandsentschädigung nach§ 6 des Abgeordnetengesetzes dient der Abgeltung der durch da,'> 
Mandat veranlaßten Aufwendungen. Sie setzt nach dem Bundesverfassungsgericht voraus, daß es sich um einen Aus
gleich für "wirklich entstandenen, sachlich angemessenen, mit dem Mandat verbundenen besonderen Auf\\ and"' han
delt. 

Diesen Grundsätzen hat der Gesetzgeber sowohl bei der Verabschiedung des Abgeordnetengesetzes im Jahre 1978 als J.uch 
bei den bisherigen Erhöhungen der Entschädigung Rechung getragen. 

4. Für die Beantwortung der Frage, ob die nJ.ch diesen Grundsätzen zu bemessenden Leistungen noch angernessen sind, ist in 
Übereinstimmung mit den bisherigen Berichten und entsprechend der gesetzlichen Intention der Berichtspflicht in § 22 
S.nz 2 des Abgeordnetengesetus in erster Linie auf die allgemeine Entwicklung der Einkommens- und Preisverhältnisse ab
zw.tellen. 

Dabei ist die Veränderung der Einkommenssituation und der Lebenshaltungskosten besonders für die Beurteilung der Ent
schädigung nach§ 5 des Abgeordnetengesetzes von Bedeutung, die seit dem 1. Januar 1984 monatlich 5 400,- DM beträgt 
und durch das Fünfte Land~?sgesetz zur Änderung des Abgeordnetengeset7es vom 8. Juli 1985 in zwei Stufen um eine jähr
iiche Zuwendung in Anlehnung an die Gewährung einer jährlichen Sonderzuwendung im öffentlichen Dienst ergänzt 
wurde. \Vas den pauschalierten Aufwendung<;ersatz nach§ 6 des Abgeordnetengesetzes angeht, der imbesondere die Arbeit 
im Wahlkreis einschließlich der im Wahlkreis entstehenden Fahrtkosten, Bürokosten, Kosten für Schreibarbeiten, Porti, 
Telefon usw. im wesect!ichen abgelten soll und seit dem I. Juli 1981 monatlich 1 600,- DM beträ~t, sind auch die Preisent
wicklun~ im Dienstlei~tuHgsbcreich und die Entwicklung von Einzelhandelspreisen maßgebend, soweit sie die Höh~· der 
V(lq:;enanntcn Aufwendun~cn beeinflussen. 

Nach der gutachtlichen Stellungnahme des Statistischen Landesamtes und den dieser beigefügten Anlagen haben ~ich "cit der 
letzten Festsetzung der Leistungen an Abgeordnete sowohl die Verbraucherpreise als auch die Einkommen, imbcsondere 
die Verdienste der Angestellten in Industrie und Handel, die Vergütungen und Bezüge im öffentlichen Dienst und die Ren
ten der gesetzlichen Rentenversicherung, erhöht. 
Diese Erhöhungen rechtfertigen eine maßvolle Anhebung auch der Leistungen an Abgeordnete. In welcher Höhe im einzel
nen diese Anhebung im Rahmen des Gesamtsystems der Abgeordnetenentschädigung erfolgt, hat der Gesetzgeber zu em
:-:.cheiden. 

Dr. Volkert 
Präsident des Landtags 
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... Anbgcn 1ur gut~lL~htlirhen ')tdlungn.thn-...; de~ StJ.1 ;_~~tisd.en Landesamtes 

Preisindex für die Leb-::nsllaltung ;m Bundesgebiet 
lmuar 19;54 ·-Juni 1987 

(Basis 19RU = 100) 

----------:do/~~~=-:----------T---1~;~------ --- -~-1~~-~ -~---r==--~-q:s-=~1=-
-------

--- --- ---r----t
,.nu" ~utt :o•uaR Juli f,_,_., : Ju11 t"'u 

do~ntm If<-An"h•f!~>g und -"ntnnol<u.>g , 11),8 l"9,G I l2?,j ---::1124,4 I 118,9 I 119 

Preieinde~ !Ur d1e Le~enah&ltung aller pr~- 1 

Taten Haut.haltt' · 11?,5 1:9,4 120,0 121,1 .12.1,6 I 120.5 , 120 

:&achi·ic.Lte o.Ube 1'1111 ttlung 
{Telefon und. ~<nr:l.erl't Poetgebi..!b..:-en) 

Dienatlehtungc!l un·.~- :Reparaturf!, 

D1enat1e1utung~n des Beherber~ge
ge'Werbea (o .. PauBchau11·e1aen) 

B~cber, Zeitungen. ZeitecbrifteJ: 

Prehinliex fUr die Lebensha.lL.ng von 4-Pencnen
!rbeitne~rrhaueh&lten mit mittle~em Einko~en 

I-- --------

I I ' ' . I I I 104,5 104,5 I 104,7 10{, 3 104, !- I 
lHI,.i 119,5 121,2 122,7 124,3 

103,9 

125.5 

103 

126 

140 •• 

1 

14),6 I 144 

129,4 134,1 135 

I ,_, ' I 120,; I 120,4 
_:]

121 " r 
12

., 134.2 I 1
)

9 
... a r , 2 • o - 4,2 126,9 

129,3 1) J. l 

'l .. 8,4 I 119,9 I 121,1 

L:_L_~ 

Index der Einzelhandelspreise im Bundesgebiet 
Januar 1984 --Juni 1987 

(Basis 1980 = 100) 

937 

::lnni 

I l 21' 3 

120,7 

103,9 

127' 3 

146,6 

1) 7. 7 

121,1 

-

--· 
Verdnderu~g 1~ i 

J1.1ni 199"' :.·.1 
J lLll\lll.r JaouLr .: -~~~ l984 19e~ Fl5 

'· 2 
l, l 0,2 

0,' -1,3 -!>.4 

-0,6 -0,8 -:::1,4 

7.5 5,0 J,7 

14,9 10,7 6,9 
1),) 10,9 8, 5 

), 1 1,0 0 

~-----------------~ 1984 --~9~;--- ~58G [-;;, l')tn J·.l!::i 

Inde:t:/1'ellir.d~-.; --~ --T----- T Tmro • .,. 

f-----·-------------------- -----l_!e.nu~~___J_uH __ ~:1ue.~_ Jul~ Ja:::.:..e.=+ Jul:!. Ja~l\.:ar __ 

----y----
Verli.:1der-:::--e :n ~ 

1 9"'1 't ... 

Juni I - ------ .::~ 11 

~ 7 95 -· 
Eir.1.elh~~C.e'. ir.~;gesn.r::t ll-'.,6 ::.15,7 11[,6 '.17,~ 1'.?,9 I 117,; ll7,') ! 

da!"'Jnter: Papie!', Papier;.oe.re~,, _ Sc~,reib- :·.~- . I 
Ze!checar~ikel, ~~r-~r~a~1&e.tlc~e-

~itte1, -uac:hi:~e:-~ •.:r:.i -:~:i:i':Jel :.15,2 116,: 117,0 l18,~ lt:·,J I :.2?,5 123,8 

1 
'------------------------l L6,5 126,2 12·),C - ~:_::,7 l 72,8 EJ,7 ' 

116' 2 J. 0 1,; ' < 

~ 2 5. j e, 6 6. 9 ~' 6 

"~6' ) -) 7' 0 -39' ~ -:: ~' 4 l21' 2 Feete Brenr.9tof!e, Hine:-al~le~'!e:.:~:~:.se 

Quelle: Statietiec:ht!l BunCe!lSl:l~, Fa~!-ae:'.":.e 17, Re:.:u• 7: PreiH und P::::eiein-!1zee !"'J:::: Cie Le'::e!:s:-.alt·.:;g 
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Anlage2 

Jahr/ 
Monat 

I 

1984 Januar 

'I 
· Ju 1 i 

' 
' 1985 Januar I 
' Juli ! 

i 1986 Januar ' ' ' 
Ju 1 i 

' 1987 Januar I 
I ' 

Januar 1984-
, Januar 1987 
' I Januar 1985-
I Januar 1987 

1 
Ju Ii 1985-

I ,lanua r 1987 

I Ju 1 i 1986-
i Januar 1987 

I 

Entwicklung der Tarifindizes in der gewerblichen Wirtschaft 
und bei Gebietskörperschaften 

im Bundesgebiet 1984- Januar 1987 

Indizes der tant11cnen 

Stundenlöhne Wochenlöhne Monatsgehälter 

Arbeiter 
der Allgeste 11 ten 

Index 1980 - 100 

115 '1 115,0 114' 3 

118 '1 118,0 116,8 

1!9,2 118,8 118,2 
122,5 120,5 120,0 

124,2 122,0 121 '6 
127,6 125,2 124,4 

129,0 126,3 126,1 

Veränderun g in % 

12' l 9,8 10,3 

8,2 6,3 6,7 

5,3 4,8 5' 1 

l ' l 0,9 1,4 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, Reihe 4: Tariflöhne und 
-gehäl ter· 

... ·:-·· 

I 
' 
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Durchschnitt!, Brut towoch1.n vcrdiu;~tl' 
d1:r Arbeiter in 

der Industrie (einseht. Hoch- und TidhaH) 
in Rheinland-Pfal7 1984 -- Aprilt987 

Dun:hv·hninl. RruttcmonaHverdienst:: 
der Angestellten in 

Industrie und Handel 
in Rheinland-Pfalz 1984- April1987 

---- -------------------- ---- -------- --r·--~---------l ~ 1 ~ R,,..J+.tvwoch 1 ·- h Bruttomnats-
~a,Jr, 1 vordienstc J.a r; verdienste 1 

--~~~-- _j::_:~------])7{~------- __ ~D~at _____ l.=_:_:=-~---=-~. 
1984 Januar i 615 1984 Januar 3 299 

Juli I 643 Juli 3 397 

1985 Januar 

I 
629 1985 Januar 3 463 

Ju 1 i 661 Ju 1 i 3 534 

I 
1986 Januar 

I 
655 1986 Jancar 3 621 

Ju 1 i 688 Ju 1 i 3 714 

1987 Januar 686 1987 Januar 3 778 
(Apri 1 I ( 703 I (April) ( 3 815)_ 

Veränderung in % Veränderung in % 

Januar 1984- Jenuar 1984- I 
Januar 1987 11,5 Januar 1987 I 14,5 . 

Januar 1985- Januar 1985-
Januar 1987 9 'l Januar 1987 I 9 ,1 
Ju 1 i 1985- Ju 1 i 1985-
Januar 1987 3,8 Januar 1987 - I 6,9 
Ju 1 i 1986- Ju 1 i 1986-
Januar 1987 -0,3 Januar 1987 I l J 7 

Quelle: Vierteljährliche Bruttoverdiensterhebung in Industrie und Hende1. 
Br~~tJjahresverdiensterhebung in Industrie und Harce: 

Durchschnittl. Bruttojahresverdienste 
der Angestellten in 

Industrie und Handel 
in Rhcinland-Pfalz 1984 - 1986 

Jahr/ I 
Bruttoj ahres-

t1ona: 
verdien ste 

!lFl 

1984 46 316 

1985 48 471 

1986 50 682 

Veränderung in % 

1984 - 1985 4,7 

1985 1986 4,6 

;.. 

" ;;-
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:~~~t· 
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Zeitpunkt 

l. I. 1985 

l. l. 1986 

l. l. !986 

l. I . !987 

Entwit.:klung der Beamtenbesoldung 1985- 1987 

----·-------
Art der Veränderung 

··--------
Erhöhung des Grundget1alts, der Amtszulage und des Ortszuschlags u:n :J,2 %, . 
einmalige Zahlung von 240,-- DM 

Vereinr,eitlichung des Kinderanteils im Ortszuschlag auf 111,88 0~1/Kind. 

Wegfall der Bes.-Gr. A 1 für Bean1te. Erhöhung der allgPmeinen Stel!enzuldge 

(Harmonisierungszulage) im eirlfache11 Dienst von 40,-- DM auf 67,-- DM. 
Gestaffelte Erhöhungsbeträge zum Ortszuschlag ab 2. Kind in den Bes.-Gr. AI 

bis A 5 (A I - A 3 je 40,-- DM, A 4 je 30,-- DM und A 5 je 20,-- DM) 

Erhöhung des Grundgehalts, der Amtszulage und des Ortszuschlags um 3,5 %. 

Das jährliche Urlaubsgeld wird in den Besoldungsgruppen A 2 bis A 8 auf 

450,-- DM angehoben 

Erhöht:ng des Grundgehalts, der Nnts;·uL1:;e und des Ortszusc:rllil\JS u:n 3,1 '~ 

---~------------- ·------- ---·-·-------··---
Quc:lle: Gesetze über die /lf'.pussung '.'8fi Dienst- und ·~·t:ts:c·t~Jun~J-~beZllQe:n i'' Bund unc: l.ä<Jdern 
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